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Landrätin Dagmar Schulz, Landkreis Lüchow-Dannenberg

Elbvorland bei Kaltenhof

„Bei uns können Ihre Ideen Wirklichkeit werden.
Wir unterstützen Start-ups und etablierte 
Unternehmen bei der Umsetzung ihrer Pläne. 
Unternehmerfreundlich. Digital. Zukunftsorientiert.“
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LÜCHOW-DANNENBERG  / /

Willkommen im Freiraum!
In der Welt von heute kommt es nicht nur  
darauf an, was wir tun, sondern auch darauf,  
wie wir es tun – und wo 

Wer heute ein Unter-
nehmen führt oder gründet, 
steht jeden Tag vor neuen 
Herausforderungen. Dabei 
geht es nicht nur um Fragen 
der Wirtschaftlichkeit, um Ge-
schäftsmodelle und Business-
pläne. Wer nachhaltig Werte 
schaffen will, braucht dafür 
das optimale Umfeld. Und das 

ist sowohl der Ort, wie auch 
eine Idee von einer modernen 
Infrastruktur, die Wachstum 
möglich macht, die auf die  
Erfordernisse meines Unter-
nehmens zugeschnitten ist, 
aber auch auf die Bedürfnisse 
der Menschen. Ein Platz für 
neue Projekte, neue Wege, 
neue Arten, Leben und Arbeit 

in Einklang zu bringen. Und 
eine Landschaft, in der sich 
Unternehmergeist und Krea-
tivität wirklich entfalten kön-
nen. Der Landkreis Lüchow-
Dannenberg bietet diesen 
Freiraum – und so viel mehr. 
Ideal gelegen zwischen den 
Metropolen Hamburg, Han-
nover und Berlin ist die Region 

ein starker Wirtschaftsstandort 
in einer einzigartigen Natur. 
Eine perfekte Umgebung, um 
erfolgreich zu arbeiten und 
gut zu leben. Hier finden Fa-
milien den Raum, den sie brau-
chen. Mit einem überraschend 
reichhaltigen Kulturangebot – 
von der Theateraufführung bis 
zur Kunstausstellung. Vorteile, 

die zahlreiche Unternehmen 
aus den unterschiedlichsten 
Branchen bereits für sich ent-
deckt haben. Dazu kommen 
überdurchschnittlich attrakti-
ve Förderangebote mit einer 
umfassenden Beratung in al-
len entscheidenden Belangen 
durch die Wirtschaftsförde-
rung Lüchow-Dannenberg. 



„Im Wettbewerb um Talente punktet Lüchow-Dannenberg gleich in 
mehrfacher Hinsicht: innovative Unternehmen, kreative Menschen, 
attraktive Lebensqualität und Raum zur Entfaltung.“  

Viel Platz für kreative Teamarbeit 5

Andreas Ressel, Geschäftsführer der RiMaTec GmbH 



ME TALL-  UND KUNSTSTOFFVER ARBEITUNG //

Produkte und Dienstleistungen zwischen Tradition und Innovation6

„Lüchow-Dannenberg hat eine stabile industrielle Basis. Unsere Vorteile sind 
der Branchenmix, schlanke Strukturen und die Kompetenz unserer Fachkräfte.“  

Thomas Rieth, Head of Operations BU AD Continental, Division ContiTech



Erfahrungen austauschen,  
Wissen teilen, kooperieren:  
Das EMT-Netzwerk bringt die 
bedeutendsten Industrieunter-
nehmen in Lüchow-Dannenberg 
an einen Tisch, um innovative 
Lösungen zu entwickeln.  
Mitglieder sind neben SKF, 
ContiTech und BWM, auch  

Das produzierende Gewer-
be erwirtschaftet in Lüchow- 
Dannenberg rund ein Drittel des 
Gesamtumsatzes und beschäf-
tigt zusammen mit der Indus-
trie rund 4.200 Menschen. Bei 
insgesamt knapp 14.000 sozial-
versicherungspflichtig Beschäf-
tigten in Lüchow-Dannenberg 
entspricht dies einem Anteil von 
30 Prozent. Das produzierende
Gewerbe ist somit einer der be-
deutendsten Wirtschaftszweige
in Lüchow-Dannenberg. Die
Metall- und Kunststoffverarbei-

tung gehört dabei zu den wich-
tigsten Kernbranchen und ist 
der größte Wachstumstreiber.
Die Unternehmen dieser Bran-
che sind bereits seit Jahrzehn-
ten im Landkreis ansässig.  Weil 
sie hier qualifizierte Fachkräf-
te ebenso finden wie eine gut  
abgestimmte Infrastruktur so-
wie verlässliche Partner in der  
Wirtschaft. Die beiden Global 
Player SKF und ContiTech bei-
spielsweise sind bereits seit 
den 1960er Jahren in Lüchow-
Dannenberg ansässig. Aber 

egal ob Kugellager, Antriebs-
riemen in Aufzügen oder  
ganze Antriebssysteme in Nutz-
fahrzeugen – „Aus Lüchow- 
Dannenberg in die Welt” ist 
die Devise vieler produzieren-
der Unternehmen hier vor Ort.  
Auch Fassadenelemente made in 
Gorleben beispielsweise für die  
Stadthalle in Taschkent oder 
Frästeile für die weltweite Luft-
fahrtindustrie aus Zernien –  
die Produkte aus Lüchow- 
Dannenberg kann man überall 
auf der Welt antreffen.  

EMT-Netzwerk

Global Player mit Geschichte
Seit den 1960er Jahren produzieren SKF und ContiTech  
in Lüchow-Dannenberg – zwei von vielen Unternehmen, 
die sich langfristig im Landkreis engagieren 
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FKM Innovation und Standards, 
Winterhoff Maschinenbau, WZT, 
RiMaTec, Wolf Powersystems, 
Avebe und Steinicke.  
Zusammen erwirtschaften die 
EMT-Unternehmen mehr als  
350 Millionen € pro Jahr.

www.wirtschaft-dan.de/emt



ERNÄHRUNGS -  UND GESUNDHEITSWIR TSCHAFT //

Nah an Mensch & Natur

Moderne 

Saftproduktion

Die Weite, der Raum: Es ist 
diese einzigartige Landschaft, 
die dem Landkreis Lüchow-Dan-
nenberg seinen unverwechsel-
baren Charakter verleiht. Und die 
gleichzeitig die ideale Vorausset-
zung ist für eine zukunftsfähige 
Ernährungs- und Gesundheits-
wirtschaft. Die großen Flächen 
lassen sich besonders effizient 
bewirtschaften: Kartoffeln, Ge-
treide und andere Pflanzen kön-

nen direkt vor Ort verarbeitet 
und veredelt werden. Zahlrei-
che Betriebe erzeugen oft schon 
seit Generationen Produkte von 
einer ganz besonderen Qualität, 
von Lebens- bis zu Heilmitteln.
Und das für internationale 
Märkte. Bio-Getränke in Deme-
terqualität von Voelkel in die 
Kühlschränke der Welt, luftge-
trocknete Kräuter und Gemüse 
von Steinicke auf Pizzen und 

in Suppen in mehr als 35 Län-
dern. Kartoffelstärke von Avebe 
beispielsweise für die Lebens-
mittelindustrie Asiens, oder 
Bratkartoffeln von Grocholl in 
die führenden Supermärkte 
– Lüchow-Dannenberg ist im 
wahrsten Sinne des Wortes in 
aller Munde. Zudem haben sich
zahlreiche Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft, Allge-
meinmediziner, Hausärzte sowie 

Unsere Ernährungs- und Gesundheitswirtschaft 
ist geprägt von einem ganz besonders hohen  
Qualitätsanspruch 

Fachärzte in der Gesundheitsre-
gion Lüchow-Dannenberg zu-
sammengeschlossen. Hier sind 
eine Augenklinik und mit der 
Elbe-Jeetzel-Klinik ein Kranken-
haus, mit 100 Betten und einem 
vielfältigen Leistungsspektrum, 
ansässig. Aber auch ein breites 
Angebot an Alten- und Pflege-
einrichtungen sowie Fitness- und 
Wellnessangebote zählen zu den 
wichtigen Wirtschaftsfaktoren.
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Gemeinsam stark: Im Verein  
foodactive haben sich über 100 
Unternehmen der Lebensmittel-
branche zusammengeschlossen. 
Dazu gehören auch wichtige 
Firmen aus Lüchow-Dannenberg.
Das Netzwerk ist Ansprechpart-

ner für die Ernährungswirtschaft 
in der Metropolregion Hamburg, 
mit Kontakten in die Branche, zu 
Fachexperten, zur Politik sowie 
Verwaltung in Norddeutschland. 

www.foodactive.de

foodactive e.V. – Das  Ernährungsnetzwerk

Unsere Ernährungswirtschaft fördert Gesundheit 9

„Nachhaltigkeit ist uns besonders wichtig. Mit unserer Forschungsarbeit 
hier im Landkreis leisten wir einen Beitrag für eine gesunde und  
wachsende Welt.“ Dr. Carolin Schneider, Leiterin des Instituts für Pflanzenkultur 



NACHWACHSENDE ROHSTOFFE UND REGENER ATIVE ENERGIEN //

„Eine sichere und klimaschonende Energieversorgung ist wichtiger denn je.
Wir verfolgen den Umbau zu einem moderneren und klimafreundlicheren Energie-
system und bringen die Energie genau dorthin, wo die Menschen sie brauchen.“

Rena Hinze, Leiterin Kommunalmanagement, Avacon AG

10 Zeitgemäße Energie wird aus vielen Quellen gewonnen



Sich für regenerative Ener-
gien zu engagieren, hat in 
Lüchow-Dannenberg Tradition  
– wohl auch, weil die Anti-
Atomkraftbewegung die Region  
geprägt hat. Wussten Sie, dass die 
erste Biogastankstelle Deutsch-
lands 2006 hier bei uns eröffnet 
wurde? Oder, dass im Landkreis 
bereits heute 90 Prozent des 
Energieverbrauchs von Einwoh-
nern und Wirtschaft aus Sonne, 

Wind und Biomasse erzeugt 
wird? Schon 1997 entschied 
der Kreistag, die 100-prozenti-
ge Versorgung mit erneuerba-
ren Energien anzustreben. Seit 
einigen Jahren wird Lüchow-
Dannenberg vom Bund unter-
stützt, um die Emissionen von 
Treibhausgasen bis 2050 um 95 
Prozent zu reduzieren. Mehr als 
40 Biogasanlagen liefern heute 
insgesamt über 200 Gigawatt-

Vorreiter in Nachhaltigkeit

stunden Strom, Wärme und 
Biomethan. Unsere 70 Wind-
kraftsysteme erzeugen derzeit  
125 Gigawattstunden Elektrizität.  
Und die mehr als 1.570 Photo-
voltaikanlagen kommen auf 
weitere 34 Gigawattstunden. All 
dies sind Zahlen, mit denen sich 
Lüchow-Dannenberg bundesweit 
einen Namen auf dem Gebiet der  
regenerativen Energien gemacht 
hat. Aber unter aktivem Klima-

schutz verstehen wir mehr, als 
nur auf erneuerbare Energien zu  
setzen. Deswegen fördern wir 
im Landkreis Ideen, mit denen 
ein ressourcenschonenderes 
Leben und Arbeiten möglich 
wird – vom Carsharing bis zum 
gemeinsamen Wohnen auf  
großen Höfen. Von biologischer 
Landwirtschaft bis zu nachwach-
senden Rohstoffen. 

Wir sind Pioniere, wenn es um den Schutz  
von Klima und Umwelt geht – und nicht  
erst seit gestern 
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Ein Unternehmen braucht 
Platz – ob das Büroräume sind, 
Lagerkapazitäten, Flächen für 
die Produktion oder den Handel. 
Bereits heute gibt es eine Reihe 
attraktiver Industrie- und Gewer-
begebiete im Landkreis Lüchow-
Dannenberg, hier finden Sie die 
perfekte Basis für Ihre Ideen 
und Vorhaben. Von der Vielfalt 
bestehender Unternehmen ge-
hen auch zahlreiche Synergie-
effekte für Neuansiedlungen aus. 

Die verfügbaren Flächen sind 
größtenteils voll erschlossen, 
flexibel beim Zuschnitt und gut 
angebunden. Auch wenn es um 
die reinen Zahlen geht, bietet 
Lüchow-Dannenberg Vortei-
le gegenüber vielen anderen 
Landkreisen: Als ausgewiesenes 
C-Fördergebiet können für kleine 
und mittelständische Unterneh-
men beispielsweise Fördersätze 
für Investitionen von bis zu 25 
Prozent in Anspruch genommen 

werden. Auch Forschungs- und 
Entwicklungsvorhaben können 
mit Fördermitteln unterstützt 
werden. Und zu den günsti-
gen Bodenpreisen kommen die 
niedrigen Gewerbesteuerhebe-
sätze unserer Kommunen. Sie 
suchen Raum für Ihr Start-up?  
Auch da sind Sie bei uns richtig: 
Wir bieten Existenzgründern 
optimale Rahmenbedingun-
gen durch innovative Lösun-
gen – zum Beispiel Coworking-

Raum für Ansiedlung

DER PERFEK TE PL ATZ //

„Die Menschen hier sind mit der Region verbunden – und mit den Betrieben,  
in denen sie arbeiten. Gewerbeflächen sind deutlich günstiger als anderswo.  
Und als wir expandieren wollten, fand sich schnell und unkompliziert die  
passende Lösung.“  Oliver Fröhlich, Geschäftsführer BWM Fassadensysteme GmbH

Mit uns können Sie rechnen: Wirtschaftsförderung in Lüchow-Dannenberg – ein zuverlässiger Partner der Unternehmen 

MEHR ERFAHREN

Sehen Sie, welche Flächen  

aktuell verfügbar sind unter

www.wirtschaft-dan.de 

Spaces für kreatives Arbeiten.  
Für uns ist Wirtschaftsförderung 
nicht nur ein Wort, sondern eine 
Investition in die Zukunft un-
seres Landkreises. Als Partner  
der Unternehmen reagieren 
wir deshalb zügig und in-
dividuell auf Anfragen und  
unterstützen Sie, beispielsweise  
bei Finanzierungsfragen oder 
Genehmigungsverfahren.
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VERFÜGBARE INDUSTRIE-  UND GE WERBEFL ÄCHEN //

Preiswerte Flächen in attraktiven Lagen für alle Arten von Unternehmen

LÜCHOW  
      Dickstätte Lüchow: 14,68  ha 
      Grundstück an der B248: 1,87 ha

CLENZE 
      Gistenbecker Straße Nord: 4,66 ha
      Gistenbecker Straße Süd: 1,67 ha

BERGEN  
      Nördlich der Chaussee: 1,59 ha

DANNENBERG
      Breeser Weg: 20,07 ha

HITZACKER
      Meudelfitzer Bogen: 3,11 ha 

ZERNIEN
      Lange Stücke: 3,10 ha

GORLEBEN 
      Streßelfeld: 3,00 ha

*Co-Working Spaces:  
PostLab Lüchow
Cowork-Space Hitzacker

20.750
Erwerbstätige

48.503
Einwohner Fläche in km2

1.227
Einwohner pro km2

39,4 1.240 000 000
Bruttoinlandsprodukt in Euro

ZAHLEN UND FAKTEN:



HANDWERK /  HANDEL /  DIENSTLEISTUNGEN //

Vielfältige Unternehmenslandschaft
Gewachsene Strukturen 

mit Raum für Innovationen – in 
Lüchow-Dannenberg ist alles 
möglich. Gerade das Handwerk, 
mit rund 2.500 Beschäftigten in 
325 Unternehmen, ist ein wichti-
ges Standbein unserer regionalen 
Wirtschaft. Viele der Betriebe sind 
seit mehreren Generationen fami-

liengeführt, wie Möbel Wolfrath 
in Grabow. Ein Alleinstellungs-
merkmal des Wendlands sind 
auch spezialisierte Handwerks-
betriebe, die ihren Schwerpunkt 
zum Beispiel in der Restaurierung 
denkmalgeschützter Gebäude 
haben, wie die Holzwerkstatt 
Hohenvolkfien. Laufend werden  

neue Ideen und Konzepte ent-
wickelt, etwa beim Bau von Tiny 
Houses. So wird das Qualitäts-
versprechen des Handwerks im-
mer wieder aufs Neue eingelöst.  
Neben dem produzierenden 
Gewerbe und dem Handwerk 
sind auch Handel und Dienst-
leistungen wirtschaftlich be-

deutend. Vor allem in Lüchow, 
Dannenberg, Hitzacker, Clenze 
und Gartow finden Sie ein breit 
gefächertes Angebot. Hier gibt 
es nahezu alle Dinge, die Sie be-
nötigen, von Lebensmitteln über 
Bekleidung bis hin zu speziel-
len Fachartikeln. Zudem bieten 
zahlreiche kleine und besondere  

Läden handwerklich hergestellte 
Spezialitäten oder regionale Pro-
dukte an. So halten zum Beispiel 
das Kaufhaus des Wendlands, die 
Markthalle Dannenberg oder der 
Wendlandmarkt Lüchow  ein brei-
tes Sortiment regionaler Herstel-
ler und Bioprodukte für Sie bereit. 

Der Verein vernetzt das regionale Handwerk 
sowie Dienstleister rund um das nachhaltige 
Bauen, Wohnen, Sanieren, die Energieeffizienz 
und Baukultur. Ideen und Projekte werden 
durch das Netzwerk vorangetrieben. 
Professionelle und unabhängige Unterstützung 
finden auch private  Immobilieneigentümer. 

www.bauwerk-wendland.de

Bauwerk Wendland e.V.

Handwerk hat bei uns Tradition

Entdecken Sie eine Region, in der innovative Ideen eine Zukunft haben – Lüchow-Dannenberg
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„Mit unseren Netzwerken unterstützen wir auswärtige und  
neu gegründete Betriebe, in Lüchow-Dannenberg Fuß zu fassen  
und sich fit für die Zukunft zu machen.“ Torsten Petersen, TP Umwelt- und Haustechnik GmbH

Der  Initiativkreis  für  Unternehmer-
gespräche  e.V.   mit   mehr   als    
50  Mitgliedsunternehmen bietet 
ein breites Spektrum an Kooperations- 
und Vernetzungsmöglichkeiten  
in der Region.

www.ifu-wendland.com

IfU-Netzwerk

Gute Perspektiven im Handwerk 15



INNOVATION UND GRÜNDUNG //

Innovation und der länd-
liche Raum? Was für manche 
vielleicht gegensätzlich klingen 
mag, passt in Lüchow-Dannen-
berg perfekt zusammen. Denn 
gerade hier, im Umfeld drei-
er Metropolen, sind kreative  
Ideen, neue Produkte und Ser-
vices gefragt, um Städte, Ge-
meinden und Unternehmen 
fit zu machen für die Zukunft. 
Dabei gehen Firmen und For-
schungseinrichtungen oft di-
rekt und unkompliziert aufei-
nander zu, um junge Talente 
in gemeinsamen Projekten 

zusammenzubringen. Und das 
führt nicht selten zu ganz neuen  
Geschäftsideen. Der europaweit 
renommierte Safthersteller Voel-
kel etwa setzt in seiner Produktli-
nie „fair to go“ die Ideen eines De-
sign Camps der „Grüne Werkstatt 
Wendland“ um. Und was in Berlin 
und Hamburg Inkubator genannt 
wird, haben wir mit unserem  
„PostLab“ in Lüchow bereits  
realisiert: Das PostLab dient 
als Ort der Begegnung und 
Vernetzung für Gründer  
– und solche, die es werden  
wollen. Zudem befördert es   

Räume für Pioniergeister
Leidenschaft für Neues: Wie sich junge Talente bei uns entfalten können

durch seinen Coworking-Space  
Innovationen aller Art. Wir sind 
stolz darauf, immer mehr beson-
ders zukunftsweisende kleine 
und mittelständische Unter-
nehmen in unserem Landkreis 
begrüßen zu können. Dass es 
in Lüchow-Dannenberg so viele 
fruchtbare Allianzen und Koope-
rationen gibt, liegt nicht nur an 
den guten Rahmenbedingungen 
bei uns – sondern auch an den  
vielen Menschen, die sich mit  
Leidenschaft für unsere Wirt-
schaft engagieren.

„Tatkräftige Menschen, schnelles Internet und eine Umgebung,  
die den Kopf frei macht – bessere Bedingungen  
gibt es sonst nirgends.“ 

Kreativ-Workshop – made in Wendland

Eva Danneberg, Geschäftsführerin Werkhaus GmbH
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Die Landschaft, das Licht, 
die einzigartige Schönheit unse-
rer Natur: Kunst und Kultur sind 
im Wendland schon lange ganz 
selbstverständlich zu Hause. Aber  
Kreativität ist nicht nur ein Teil 
unseres täglichen Lebens, son-
dern auch ein oft unterschätz-
ter Wirtschaftsfaktor. Mehr als 
200 Kulturschaffende haben 
sich in Lüchow-Dannenberg 

angesiedelt. Und mehr als die 
Hälfte davon betreibt umsatz-
steuerpflichtige Unternehmen 
– von der Keramikwerkstatt bis  
zur Wollmanufaktur. Dazu 
kommen diese immens wich-
tigen Impulse, die von dieser  
Kreativwirtschaft ausgehen und 
die ganze Region inspirieren. 
Neue Ideen, Experimente und  
Prototypen befördern nicht nur 

KULTUR-  UND KREATIV WIR TSCHAFT //

Kreativität ist Teil unserer Wirtschaft

Die Grüne Werkstatt Wendland ist 
Projekt, Plattform und Prototyp in 
einem. Der gemeinnützige Verein, 
der von Künstlern, Unternehmern, 
Kaufleuten, Bürgern und Vertre-
tern der Kreisverwaltung Lüchow-

Dannenberg initiiert wurde, 
unterstützt die zukunftsfähige 
Entwicklung der Region durch 
Vernetzung von Schulen,  
Hochschulen, Verwaltungen  
und Wirtschaft.

Grüne Werkstatt Wendland e.V.

Musikwoche Hitzacker

(Februar / März) 

Kulturelle Landpartie

(Mai / Juni, Himmelfahrt bis Pfingsten)

Sommerliche Musiktage Hitzacker

(Juli / August)

Schubertiaden Schnackenburg

(Juli / August)

u.v.m.

Amtsturm-Museum Lüchow

Archäologisches Zentrum, Hitzacker

Hist. Feuerwehrmuseum, Neu Tramm

Naturum Göhrde (Waldmuseum)

Rundlingsmuseum, Lübeln

Stones Fan Museum, Lüchow

Waldemarturm, Dannenberg

Grenzland-Museum, Schnackenburg

u.v.m.

Die Kultur- und Kreativwirtschaft in Lüchow-Dannenberg – Dynamik pur

VER ANSTALTUNGEN  UND MUSEEN

den Strukturwandel, sondern 
liefern den Unternehmen vor Ort 
auch immer wieder Anregungen 
für neue Produkte, Dienstleistun-
gen und innovative Geschäfts-
modelle. So wächst die Gemein-
schaft immer mehr zusammen. 
Kultur und Kreativität stehen bei 
uns nicht im Widerspruch zu ei-
ner erfolgreichen wirtschaftlichen 
Struktur – ganz im Gegenteil.

Typisches Design Camp im Landkreis

www.gruene-werkstatt-wendland.de
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Freiwild

LEBENSQUALITÄT //

18

uns können sich Pferdefreunde 
wirklich zu Hause fühlen. Neben 
Wanderreitstationen, Kutsch-
fahrtanbietern und Reitschulen 
gibt es auch viele Höfe, auf denen 
sich aufregende Pferdeferien ver-
bringen lassen. Nicht zu verges-
sen die Dannenberger Reiterta-
ge mit vielfältigen Prüfungen in 
jeder Disziplin des Pferdesports. 

Große Freiheit im ganzen Revier
Reiten & Jagd: Natur erleben und schützen – auf die intensive Art 

„Hinter der Jagd steckt viel mehr als nur das Erlegen  
eines Tieres. Sie bedeutet im Wendland pures Naturerleben,  
Ruhe und das Entfernen vom Alltag.“  

Wandern und Radfahren 
sind nicht ohne Grund die be-
liebtesten Freizeitaktivitäten in 
Lüchow-Dannenberg – aber es 
gibt noch intensivere Möglich-
keiten, unsere wunderbare Natur 
zu erleben. Wir wurden sogar als 
pferdefreundliche Region aus-
gezeichnet: Ob für die Freizeit, 
als Hobby oder zur Zucht, bei 

Unsere unberührten Wälder bie-
ten zahlreichen Wildtieren einen 
intakten Lebensraum. Eingebet-
tet in das Biosphärenreservat 
Elbtalaue-Wendland und den 
Naturpark Elbhöhen-Wendland 
finden Jagdfreunde bei uns 312 
ausgewiesene Jagdreviere mit 
einer Gesamtfläche von fast 
120.000 Hektar. In einer privaten 

Jagdschule, dem Jägerlehrhof 
Wendland mitten im Lehrrevier, 
können passionierte Waidfrauen 
und -männer ihr Wissen auffri-
schen, aber auch Einsteiger das 
Handwerk der Jagd von Grund 
auf lernen – dem Arten- und Na-
turschutz immer besonders ver-
pflichtet. Und das alles in einer 
Natur, die Herz und Seele öffnet. 

Dr. Katrin Schaal, Zahnärztin



Was macht eine Landschaft 
zu dem Platz, an dem man leben 
möchte? Was macht einen Ort 
zum Zuhause – für sich selbst und 
die Familie? Wenn es um die Le-
bensqualität geht, braucht man 
sich in Lüchow-Dannenberg nur 
einmal umzuschauen: einzigarti-
ge schöne Natur zwischen Elbe 
und Heide, viel Raum für alle, die 
sich erholen wollen. Aber auch 

für diejenigen, die ihre Freizeit 
aktiv verbringen möchten, haben 
wir eine Menge zu bieten. Vielfäl-
tige Sportangebote und ein ganz 
besonderes Kulturprogramm 
sind in unserem Landkreis selbst-
verständlich. Zum Beispiel die 
„Kulturelle Landpartie“, bei der 
einmal im Jahr Einwohner und 
Künstler ihre Türen öffnen, um 
sich und ihre Arbeiten zu prä-

sentieren. So wird der Bummel 
von einem Ort zum anderen zu 
einem ganz besonderen Kultu-
rerlebnis – mit durchaus interna-
tionalem Flair. Auch kulinarisch 
haben wir etwas Besonderes zu 
bieten: zum Beispiel das „Alte 
Haus“ in Jameln oder „Wittlerins 
Wohnzimmer“ in der Gemeinde 
Jabel. Zu unserer traditionellen 
gastronomischen Vielfalt gehört 

immer auch das klare Bekenntnis 
zur Region – denn auf den meis-
ten Speisekarten stehen saiso-
nale Spezialitäten direkt aus der  
Region ganz oben. Und das  
Beste: Wer bei uns mal tief Luft 
holen möchte, wer raus möchte 
aus dem Alltag, der muss sich 
nicht ins Auto setzen – sondern 
einfach nur vor die Tür gehen.

Paradiese für Naturfreunde & Co
Unser ganzer Stolz: einzigartige Naturlandschaft, Kultur und Gastlichkeit
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LEBENSQUALITÄT //

Infrastruktur hat eine ganz  
besondere Bedeutung – für Ihr 
Unternehmen, aber auch für Ihre 
Mitarbeiter und deren Familien. 
Bei uns in Lüchow-Dannenberg 
finden Sie ein dichtes Netz an  
attraktiven Freizeitangeboten, 
eine Vielzahl sozialer Einrichtun-
gen und sehr gute Ausbildungs-
möglichkeiten für Kinder und  
Jugendliche. Hier gibt es güns-
tige Neubauflächen in wunder-
schönen Lagen für den Traum 
vom eigenen Heim. Hier finden 
Sie aber auch malerische alte Bau-

ernhöfe, die allen Generationen 
einen Platz zum Wohnen in der 
Gemeinschaft bieten. Und mit 
der Agentur „Wendlandleben“ 
und dem „Bauwerk Wendland“ 
sorgen wir dafür, dass die vielfäl-
tigen Angebote für Neuankömm-
linge und Immobilieninteressier-
te auch in Zukunft noch deutlich 
erweitert werden. Sie suchen  
einen Platz für Ihre Kreativität 
und Arbeit, aber auch zum  
Leben und Wohlfühlen für sich 
und Ihre Familie? Dann sind Sie  
hier genau richtig!

Der Platz fürs Leben
Familienfreundlichkeit ist bei uns selbstverständlich – in jeder Hinsicht

Work-Life-Balance im Wendland – eine kinderleichte Angelegenheit

„Hier im Landkreis sind unsere Kinder gut versorgt, dank der familien-
freundlichen Angebote, der Kindergärten und vielfältigen Schulformen.  
Das Wendland: Träumen. Kommen. Bleiben.“  
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Sigrun Kreuser, Leiterin der Agentur Wendlandleben



Bildung ist Zukunft – das gilt 
heute vielleicht mehr denn je. 
Welche Schulformen am neuen 
Lebensmittelpunkt vorhanden 
sind, ist oft ein entscheidender 
Faktor für Familien. Lüchow-
Dannenberg kann hier mit ei-
ner Vielzahl von Grund- und  
Sekundarschulen und zwei  
freien Schulen in der Region 

Das kann man von uns lernen
Für jeden das Richtige: Wir bieten ein breit gefächertes Bildungsangebot und neue Mobilitätslösungen

punkten. Das neue Schulzent-
rum Dannenberg ist sicher ein 
Highlight, denn es vereint auf 
einem modernen Campus Gym-
nasium und Oberschule. Die 
Fachräume für Naturwissen-
schaften sind mit modernster 
Technik ausgestattet, die Men-
sa bietet ausgewogene Mahl-
zeiten für die rund 900 Schüler. 

Die berufsbildenden Schulen 
in Lüchow ergänzen das breite 
Bildungsangebot, hier stehen  
u.a. Fachbereiche zu techni-
schen, handwerklichen, sozialen, 
haus- und landwirtschaftlichen 
Berufen zur Verfügung. Und für 
die Erwachsenenbildung ist die 
Kreisvolkshochschule in Lüchow 
eine hervorragende Adresse.  

Gerade Schüler und Auszubil-
dende, aber auch alle anderen 
Bürger sind auf einen verlässli-
chen öffentlichen Nahverkehr 
angewiesen – weil auf dem 
Weg zur Schule, zur Arbeit, zum  
Einkaufen oder zu Freizeitaktivi-
täten auf dem Land naturgemäß 
größere Strecken zurückzulegen 
sind. Um die Mobilität mit größt-
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Grundschule in Clenze

möglicher Flexibilität zu ermög-
lichen, sind oft auch kreative 
Lösungen gefragt. Mit mehreren 
Rufbussen und mit dem dörfli-
chen Carsharing oder den „Fahr 
mit!“ Bänken setzt Lüchow-Dan-
nenberg schon heute auf neue 
Mobilitätsideen – und ist damit 
Vorbild für zahlreiche andere 
Landkreise in ganz Deutschland.



BESONDERHEITEN  / /

Von hier aus in die ganze Welt
Ungewöhnliche Wege 

gehen, mal etwas ganz neu 
denken – und ganz anders 
machen: Auch das hat bei uns 
schon Tradition. Kein Wunder, 
dass sich immer mehr Unter-
nehmen im Landkreis ansie-
deln, die man so vielleicht 
nicht unbedingt hier erwar-
ten würde. Unternehmen,  
die erfolgreich sind, indem 
sie ganz neue Märkte er-
schließen. Oder wussten Sie, 

dass die abenteuerlichsten 
Skateparks im Wendland 
entworfen und vorgefertigt 
werden? Minus-Ramps ist 
in ganz Europa anerkannter 
Spezialist für Halfpipes, Bowls 
& Co. – und hat seinen Sitz 
in Gusborn. Ebenfalls in der 
ganzen Welt unterwegs ist 
das Start-up fischer-modell 
– und das im wahrsten Sinne 
des Wortes: Die von Fach-
magazinen vielfach preisge-

Von Skatepark bis Modelleisenbahn: „Perlen“ aus Lüchow-Dannenberg

krönten Modelleisenbahnen 
des Unternehmens fahren 
mit modernster Technik in 
den Spurweiten TT und H0 
und werden in Grabow unter 
Einsatz von speziellen Mess-
mikroskopen in filigraner 
Kleinarbeit hergestellt. Mit 
einer ganz anderen Art von 
Nostalgie macht die Firma 
Opis gute Geschäfte: In Wust-
row entstehen neben Uhren 
und Lampen auch Telefone 

im Retrodesign, manche die-
ser Apparate mit klassischen 
Wählscheiben kann man so-
gar im Mobilfunknetz nutzen.  
Der Textildesigner nya nor-
diska innovation hat vor 
rund 50 Jahren seine Unter-
nehmensbasis nach Dannen-
berg verlegt – und unterhält 
heute Tochtergesellschaf-
ten in Como und Tokio.  
Mit seinen reduzierten, vom 
Bauhaus und dem skan-
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dinavischen Design, aber 
auch von der umliegenden 
Landschaft geprägten Ent-
würfen, gibt die Firma seit  
langem den Ton an auf dem 
weltweiten Markt der Heim-
textilie. Und das sind nur 
vier von vielen interessanten  
Beispielen – unserer „Perlen“ 
aus Lüchow-Dannenberg.



Klimaschutz, regenerative 
Energien, Digitalisierung, Fach-
kräftesicherung, nachhaltige 
Mobilität, mehr Lebensqualität 
– all dies sind Themen, die aktuell  
die Schlagzeilen beherrschen. 
Denn es sind die größten Her-
ausforderungen für unser aller 
Zukunft. Lüchow-Dannenberg 
hat früh erkannt, wie wichtig es 
ist, Antworten auf diese großen 
Fragen zu finden: Wie kann die 
Digitalisierung auf dem Land 
vorangetrieben werden? Wie 

muss Mobilität zukünftig aus-
sehen? Und was ist nötig, da-
mit Unternehmen und junge 
Leute die besten Bedingungen 
vorfinden, um im Landkreis die 
Zukunft erfolgreich mitzugestal-
ten? Wir hier vor Ort arbeiten seit 
langem an diesen Herausforde-
rungen – und haben in vielen 
Bereichen schon heute einen 
entscheidenden Vorsprung. Die 
Unternehmen in unserer Region 
entwickeln nicht nur erfolgreiche 
Produkte und Dienstleistungen, 

ZUKUNFTSPROJEK TE //

Wir sind die Zukunft dieser Region
Schon heute an den Herausforderungen von morgen arbeiten – in Lüchow-Dannenberg

Freiraum für eine neue Unternehmer-Generation 

sondern auch Lösungen für die 
Welt von morgen. Sie sind inno-
vativ und kreativ und sie arbei-
ten eng miteinander vernetzt. 
Der Standort bietet dafür die 
besten Rahmenbedingungen: 
nicht nur viel Platz, sondern  
auch viel Freiraum für die Grün-
dung oder Weiterentwicklung  
Ihres  Unternehmens. Überzeugen 
Sie sich doch am besten selbst und 
entdecken Sie die Schönheit und 
Vielfalt dieses ganz besonderen 
Landkreises. 

„Lüchow-Dannenberg ist Teil der Metropolregion Hamburg. Hier fühle ich 
mich zu Hause, da ich meine unternehmerischen Pläne mit einem nachhaltigen 
Lebensstil verbinden kann.“ Nina Stoedter, Elektro Stoedter 
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